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Ju ®uffeIborf bie greife für alle 9îoî)eifenforten cmgefidjtg
ber überaus günftigen Marftlage unb ber geftiegenen
©elbftfoften um 2 Mar! per Sonne erbost mit SluS»
nannte tum (Steueret I, mofür eiue Mar! (Sprung
eintritt. Sie greife finb bemnad) ö°n je^t ab für
£>aemait 70 Mar!,, ©iefferei I 69 Mar!, ©iefjerei III
64 Mar! ab liefernber öütte. ÜuaiitätS=ißubbeIeifen
60 Mar!, Stapleifen 62 Mar! ffradjtbafiê Siegen,
XbomaSeifen 62 Mar! frei rljetmfd&=tt)eftfälifdjer $er»
braudjêftefle.

Stefer Melbung ift beizufügen, bap nädjfteng and)
bte ,öinauffe|ung ber greife für Spiegereifen feitenê beg
Siegerlänber SpnbüatS ermartet mirb. ®er Sübbeutfcpe
SBaïgmerîôerbanb pat in feiner jüngften Sipung eine @r=
pöpung feines ©runbpreifeS auf 135 Mar! pro Sonne
Befdpioffen.

on einer öcutfcfjeit iyalirif ift bie oorgefipriebeite ßeffel-
rebiftott oorgenommen morben unb baS teffelreüifionS«
bud) mit. bem ®ermer! beS Sfteöibierenben „SffleS in
Drbnung, Seffelftein nicïjt üorpanben" bem £anbratS=
amt orbnungggemäfj jur Beglaubigung borgelegt. ®ocp
ber berfügungSfreubige Sanbrat nimmt Slnftoff an biefer
offenbaren Mangelpaftigleit beS Betriebes unb becretiert
unter bie Beglaubigung ïategorifcp: „®er feblenbe Mfel»
ftein ift batbigft ju befcpaffen".

kr Ihariit für kr Jlram.
fragen.

NB Sertaufâ» unb 3lrbeitsgefucf)e werben unter biefe
Kubrif ntd)t aufgenommen.

859 Söfft fid; bie Straft eines ©itrbinchenS mit 2 (pferben
übet Kacht burd) einen Slpparat (Accumulator) auffpeidjern, um bie»
felbe tagsüber gebrauchen gu tonnen? SBie poep fäme ein fotdper
Slpparat unb toie lange miirbe berfelbe bauern

^ 860. ». SBeldjeS ift bas befte Spftem für SBaffermotorcn ober
Turbinen? i» SBelcpeS ift üorteilpafter, (Kotor ober ©itrbine, auf
eine föodjbrudanlage bon 6 Sltm.? c. SBie ftart miipte bie Turbine
fein fiir eine fleinere med). Schreinerei, nämlid) für (Banbfäge, fÇrâfç,
§obelmafd)ine mit 45—50 cm unb Sehlmafdjine? Offerten mit
(Preisangabe für bie gange ©inridjtung ober nur für einzelne, bod)
gut erhaltene (Kafdjinen beförbert bie (Sgpebition unter „Slntwort
auf grage 860".

861. SBer baut ober [liefert praftifepe Sötapparate gum §art»
loten bon (leinen (Kaffenartifeln auf ©ifen» unb (Keffingbrapt bis
5 mm Starte unb mer liefert leidjtflüffigen Sd)laglot? Offerten an
©bereng & Söoucpt., SlebennannSborf (Stt. Solotijurn).

862. SBelcfje (Kafd)inenfabrif liefert S3aggcrfd)iffe unb (Baggers
mafdjinen gur (Seminnung bon giujffanb unb Sanbgrubenmateri'al

863- SBer in ber iftäpe bon Sugern ober im Slargau fabrigiert
Ofen tacpeln?

864. SBer liefert Schaufel», (ßidel» unb ignmmerftiele
865. SBer liefert tieine Slpparate gum (Brennen bon feinerer

SBare, g. (8. Kräutern
866. SBer berarbeitet ©rlen», (Birten», Sinben», Slfpen» unb

SBeimutsföhrenholg in Kugeln bon 2—4 m Sänge unb ©urchmeffer
bon 15 cm, in ber (Kitte gemeffen, aufwärts bis 25 cm ©ide, mit
ber Klnbe gemeffen?

867. SBeldjeS ift bie einfadpfte gabrifeingäunung (biept) unb
Was foftet ber laufenbe (Keter, 1,20 m hoch Offerten an bie (Siefjerei
2Bpl (St. ©allen).

868. SBer liefert Heinere SBanbfägen für §anb» unb g-upetrieb,
bie fiep oietteidjt fpäter für Sraftbetrieb einrichten laffen

869. ffann an einer (Banbfäge mit §agb» unb gufjbetrieb
auch ein» Stofjr» ober ein Sehlapparat angebracht unb gut bermenbet
Werben

870. SBer tonnte 6 cm bitfe ©annenbretter gefunb unb trotten,
möglichft aftfrei, su 31 cm (Breite unb 4 m Sänge, cirta 130 ms,
tiefern, ober im ©etail:

41 Stüd, 4 m lang, 31 cm breit
41 4 24
41 â 4

"
^ 13 'I biefe gang aftfrei, unb su

weldjem (preis?
871. Sann femanb SluStunft geben, für Welchen Btned faubere

Sanbeifen, 10 x 1,5 mm, gu berwenben Wäre (Waffenartitel liefere
folib unb bidigft, auch in febem anberu (Ketatl.

872. SBo ift eine leiftungSfäpige Sabril, Welche Schlacfencement
fabrigiert

873. (ffier liefert ©inridhtung für fjabrifation bon ©ementfalj»
Siegeln

874. Sffîer fabrigiert glafierte Quabraifappegel, cirta 24 cm
trn Ouabrat, tn berfchiebenen färben? SBenn bedangt, (Kufter gu
©tenften. Offerten mit (Preisangabe finb ju ridpten an #r. (ffieper,
©adpbecfergefcpcift,. SüSnad/üBüricf).

875. Stuf weldie (Keife tonnte ein (Bledpbad), bon berbleitem
©tfenbled), 1 mm biet (welches per (Keter 5 cm Keigung hat), waffers
otcf)t qemadjt tüerben? Sölecfy ift bloS aufgenagelt nidjt gelötet,
unb geht 8—10 cm übereinanber. gür gütige SluStunft gum borauS
beften S)ant

876. (So wäre eine Heinere ältere ©ifenhobclmafchine auf Slb=
jahlung ju taufen?

877. SBo begieht man;(petrolcitm»?Iether unb gu'Weldhem Kreis?
878 2Bo begieht man bie neneften unb heften (Kafchinen gur

Stahlfpänefabritation
879 SBo märe eine alte Steinfäge gu berfmtfen ober roer ber=

fertigt neue?
880 SBer liefert Kunbftäbe (Stangen) bon ©annenholg, 120

bis 200 cm itänge unb 25 mm ©icte, in größeren (Poften?
881. 2Ber befafet fiep mit 3eid)nen ber Sdhnblehren ober tann

mir jemanb Slbreffen mitteilen? ©irette Offerten an 3op. ©ptiften,
SKedjanifer, Sangenthai.

882 Sffier in ber Schweig berfertigt SreiSfägen (graifen) gum
Schneiben bon (Brennholg, ebenfo Spaltmafdiinen bagu? Unb wer
hätte ältere, jeboep gut erhaltene (Otafchinen gu bertaufen unb ebent.
auch )b welchem (preie?

883 äBer liefert (Kühlen für ©roguen unb Stampfeinrichtnngen
(fog. (Körferfeulen) gum BetHeinern bon ©emürgen

884 SBelcpe ©lasfcpleiferet fertigt ©hürblatten an, Wenn man
baS (Katerial bagu gibt?

885 Söer ift Sieferant non giintfteinpapicr gum ©lattfcpleifen
bon rohen (Brettern unb wer liefert Kögel gur gabrifation bon tleinen
Siftdjen

886 2Bcr ift Sieferant einer (partie fchbner, bürrer (Kehlbaum»
breiter bon 30—45 mai ©icte? Offerten an SB. ©eferdfrep, 3bad)=
Schwpg.

887 3" Was fönnen ©ifenholgabfaHftüde berwenbet werben?
888. (Kie biel Sraft erhält man mit einer SSafferleitung bon

1200 m Sänge, 80 m ©efälte unb 5 Sefunbenliter SSaffer? SBie
weit nüiffen bie Köhren fein? gitr gefäüige SluStunft heften ©an!.

889 SBer liefert ober erftelit Slutomohite mit einer SeifiungS«
fähigteit non 1000—1500 Sg. bei 5—7 (progent Steigung?

890. SBer Wäre ©rfteller einer eleftrifcpen Slnlage für ©orf=
beleuchtung (Strnpen= unb £au§beteucptung) unb Wie biet ©lühlampen
à 16 Sergen tonnten mit einer fonftanten SBaffertraft bott 4—6 HP
betrieben werben?

891. SBer ift Sieferant bon Biufbled), 4—5 mr bid, für Bu»
lagen gum gournieren unb gu welchem (preis per Silo?

892 SBer liefert 2—3jäl)rige§, trodeneS, fauberes Shtcljenholg
bon 5—6 -m ©ide unb minbeftenS 40 cm (Breite? ©benfo boH»
ftänbig trodeneS Slhornholg bon nämlicher ©ide unb Streite?

893 SBer hätte eine gut erhaltene 3lbrid)tmafchine bon 30 bis
35 cm (Breite billig gu bertaufen?

Slnttvoüteu.
Sluf grage 708. (Berlangtes liefert waggonweife 31. Santfdfi,

©wann am (Bieterfee.
Sluf grage 788. (prima (Karmor»3Bafcf)tifcb= unb Spiegelauf»

fä^e, (Blatten tc. empfiehlt 'gur Sieferung 3. Stränble, Stein» unb
(Karmor=3nbuftrie, llgnad).

Sluf grage 812. llntergeicpneter tann über biefe grage StuS»
fünft geben. St. (Koofer, Oerliton.

Sluf grage 830. SBenben Sie fid) gefl. an' Kob. iguffchmib,
©ifenhanblung, ©enf.

Sluf g-rage 830. ©eile 3hnen mit, bafs ich (Befcpläge für Stier»
fiften gu gang billigem Sßreife liefern tann. 31. Sütterlin, ©ifenwaren»
hanblung, (Bafel.

Sluf grage 832. £>olgtröcfncöfen in beliebigen ©imenfionen
unb für berfd)iebene Btoede in rationetlfter Sonftrüttion liefert §rd).
Sienharb, Hfteriftr. 19, Bürid) I.

Stuf g-rage 835. SBenben Sie fid) gefl. an Kob. §uffd|mib,
©ifenhanblung, @enf.

Sluf grage 835. SBünfche mit gragefteller in birefte (Serbin»
bung gu treten. St. SölfcSanb, Slrchiteft, (Bafel.

• Sluf grage 835. 3d) bin im StefiÇe berfcpiebener SBeüen»

tuppelungen, Kiemenfdjeiben, ©ranSmiffionen unb Sager unb tann
foldpe billig abgeben. 3ohS. SBirth, Schtofferei, Stammheim.

Sluf grage 835. SBenben Sie fid) gefl. an bie med). Sßerfftätte
bon ®. K. Stapfer in Jorgen, bie 3hnen bamit bienen tann.

Sluf grage 835. (Sebr. Snecpt, (Kafdjinenfabri!, Sihlhölgli»
Büriih, liefern eiferne Kiemenfdjeiben, ©ranSmiffionen famt Sagern
in allen ©imenfionen gu bidigften (preifen.

Sluf grage 835. ©mit Steiner, (Kafdjinenhanblung, Bürid)»
SBiebifon, hält ftetS ein großes Sager bon neuen unb gebrauchten
Kiemenfdjeiben, ©ranSmiffionen unb Sagern 2C.

Sluf grage 837. (parallelfdjraubftöde, SSentilatoren unb Slmbofe

Nr. 43 Illustrierte Ichwetzertscht HaMwàZàg Organ für die offiziellen Publikationen Schweiz. New-rbev-r-in,) 863

Zu Düsseldorf die Preise für alle Roheisensorten angesichts
der überaus günstigen Marktlage und der gestiegenen
Selbstkosten um 2 Mark per Tonne erhöht mit Aus-
nähme von Gießerei I, wofür eine Mark Erhöhung
eintritt. Die Preise sind demnach von jetzt ab für
Haemait 70 Mark,. Gießerei I 69 Mark, Gießerei III
64 Mark ab liefernder Hütte. Qualitäts-Puddeleisen
60 Mark, Stahleisen 62 Mark Frachtbasis Siegen,
Thomaseisen 62 Mark frei rheinisch-westfälischer Ver-
brauchsstelle.

Dieser Meldung ist beizufügen, daß nächstens auch
die Hinaufsetzung der Preise für Spiegeleisen seitens des
Siegerländer Syndikats erwartet wird. Der Süddeutsche
Walzwerkverband hat in seiner jüngsten Sitzung eine Er-
höhung seines Grundpreises auf 133 Mark pro Tonne
beschlossen.

In einer deutschen Fabrik ist die vorgeschriebene Kessel-
revision vorgenommen worden und das Kesselrevisions-
buch mit dem Vermerk des Revidierenden „Alles in
Ordnung, Kesselstein nicht vorhanden" dem Landrats-
amt ordnungsgemäß zur Beglaubigung vorgelegt. Doch
der verfügungsfreudige Landrat nimmt Anstoß an dieser
offenbaren Mangelhaftigkeit des Betriebes und decretiert
unter die Beglaubigung kategorisch: „Der feblende Kessel-
stein ist baldigst zu beschaffen".

Aus der Maris Kr die Maris.
Fragen.

!48 Verkaufs- und Arbeitsgesuche werden unter diese
Rubrik nicht aufgenommen.

836 Läßt sich die Kraft eines Turbinchcns mit 2 Pferden
über Nacht durch einen Apparat (Accumulator) aufspeichern, um die-
selbe tagsüber gebrauchen zu können? Wie hoch käme ein solcher
Apparat und wie lange würde derselbe dauern?

^ 366 Welches ist das beste System für Wassermotoren oder
Turbinen? «» Welches ist vorteilhafter, Motor oder Turbine, auf
eine Hochdruckanlage von 6 Atm.? « Wie stark müßte die Turbine
sein für eine kleinere mech. Schreinerei, nämlich für Bandsäge, Fräs?,
Hobelmaschine mit 45—50 e»> und Kehlmaschine? Offerten mit
Preisangabe für die ganze Einrichtung oder nur für einzelne, doch
gut erhaltene Maschinen befördert die Expedition unter „Antwort
auf Frage 860".

861 Wer baut oder kliefert praktische Lötapparate zum Hart-
löten von kleinen Massenartikeln auf Eisen- und Messingdraht bis
S mm Stärke und wer liefert leichtflüssigen Schlaglot? Offerten an
Ebercnz ck Bouchch Aedeimannsdorf (Kt. Solothurn).

862 Welche Maschinenfabrik liefert Baggcrschiffe und Bagger-
Maschinen zur Gewinnung von Flußsand und Sandgrubenmaterial?

863. Wer in der Nähe von Luzern oder im Äargau fabriziert
Ofenkacheln?

364. Wer liefert Schaufel-, Pickel- und Hammerstiele?
863. Wer liefert kleine Apparate zum Brennen von feinerer

Ware, z. B. Kräutern?
866. Wer verarbeitet Erlen-, Birken-, Linden-, Aspen- und

Weimutsföhrenholz in Rugeln von 2—4 m Länge und Durchmesser
von 15 em, in der Mitte gemessen, aufwärts bis 25 ew Dicke, mit
der Rinde gemessen?

867. Welches ist die einfachste Fabrikeinzäunung (dicht) und
was kostet der laufende Meter, 1,20 in hoch? Offerten an die Gießerei
Wyl (St. Gallen).

868. Wer lieürt kleinere Bandsägen für Hand- und Fußbetrieb,
die sich vielleicht später für Kraftbetrieb einrichten lassen?

866. Kann an einer Bandsäge mit Hayd- und Fußbetrieb
auch ein- Bohr- oder ein Kehlapparat angebracht und gut verwendet
werden?

876. Wer könnte 6 oua dicke Tannenbretter gesund und trocken,
möglichst astfrei, zu 31 «ra Breite und 4 in Länge, cirka 130 ms,
liefern, oder im Detail:

41 Stück, 4 m lang, 31 orn breit
41 4 24
41 ^ 4 ," ^ 13 diese ganz astfrei, und zu

welchem Preis?
871. Kann jemand Auskunft geben, für welchen Zweck saubere

Bandeisen, 10 x 1,5 min, zu verwenden wäre? Massenartikel liefere
solid und billigst, auch in jedem andern Metall.

872. Wo ist eine leistungsfähige Fabrik, welche Schlackencement
fabriziert?

873. Wer liefert Einrichtung für Fabrikatton von Cementfalz-
Ziegeln?

874. Wer fabriziert glasierte Quadratfalzziegel, cirka 24 em
un Quadrat, in verschiedenen Farben? Wenn verlangt, Muster zu
Diensten. Offerten mit Preisangabe sind zu richten an Fr. Weher,
Dachdeckergeschäft,. Küsnacht-Zürich.

878. Auf welche Weise könnte ein Blechdach, von verbleitem
Eisenblech, 1 mm dick (welches per Meter 5 om Neigung hat), Wasser-
mcht gemacht werden? Das Blech ist blos aufgenagelt, nicht gelötet,
und gebt 8—10 om übereinander. Für gütige Auskunft zum voraus
besten Dank.

876. Wo wäre eine kleinere ältere Eisenhobclmaschine auf Ab-
Zahlung zn kaufen?

877. Wo bezieht man'Petrolenni-Aether und zu welchem Preis?
878 Wo bezieht man die neuesten und besten Maschinen zur

Stahlspänefabrikation?
876 Wo wäre eine alte Steinsäge zu verkaufen oder wer ver-

fertigt neue?
886 Wer liefert Rundstäbe (Stangen) von Tannenholz, 120

bis 200 am x'änge und 25 m>» Dicke, in größeren Posten?
881. Wer befaßt sich mit Zeichnen der Schublehren oder kann

mir jemand Adressen mitteilen? Direkte Offerten an Joh. Christen,
Mechaniker, Langenthal.

882 Wer in der Schweiz verfertigt Kreissäge» (Fraisen) zum
Schneiden von Brennholz, ebenso Spalrmaschinen dazu? Und wer
hätte ältere, jedoch gut erhaltene Maschinen zu verkaufen und event,
auch zu welchem Preis?

883 Wer liefert Mühlen für Droguen und Stampfeinrichtungen
(sog. Mörserkeulen) zum Zerkleinern von Gewürzen?

884 Welche Glasschleiferei fertigt Thürplatten an, wenn man
das Material dazu gibt?

883 Wer ist Lieferant von Flintsteinpapier zum Glattschleifen
von rohen Brettern und wer liefert Nägel zur Fabrikation von kleinen
Kistchen?

886 Wer ist Lieferant einer Partie schöner, dürrer Mehlbaum-
breiter von 30—45 mr» Dicke? Offerten an B. Eckert-Kretz, Jbach-
Schwyz.

887 Zu was können Eisenholzabfallstücke verwendet werden?
888. Wie viel Kraft erhält man mit einer Wasserleitung von

1200 m Länge, 80 m Gefälle und 5 Sekundenliter Wasser? Wie
weit müssen die Röhren sein? Für gefällige Auskunft besten Dank.

886 Wer liefert oder erstellt Automobile mit einer Leistungs-
fähigkeit von 1000—1500 Kg. bei 5—7 Prozent Steigung?

866. Wer wäre Ersteller einer elektrischen Anlage für Dorf-
beleuchtung (Straßen- und Hausbeleuchtung) und wie viel Glühlampen
à 16 Kerzen könnten mit einer konstanten Wasserkraft von 4—6 U?
betrieben werden?

861. Wer ist Lieferant von Zinkblech, 4—5 m> dick, für Zu-
lagen znm Fournieren und zu welchem Preis per Kilo?

862 Wer liefert 2—Whriges, trockenes, sauberes Buchenholz
von 5—6 -m Dicke und mindestens 40 <-.m Breite? Ebenso voll-
ständig trockenes Ahornholz von nämlicher Dicke und Breite?

863 Wer hätte eine gut erhaltene Abrichtmaschine von 30 bis
35 on Breite billig zu verkaufen?

Antworten
Auf Frage 768. Verlangtes liefert waggonweise A. Santschi,

Twann am Bielersee.
Auf Frage 788. Prima Marmor-Waschtisch-und Spiegelauf-

sätze, Platten zc. empfiehlt zur Lieferung I. Brändle, Stein- und
Marmor-Industrie, Uznach.

Auf Frage 812. Unterzeichneter kann über diese Frage Aus-
kunfl geben. A. Mooser, Oerlikon.

Auf Frage 836. Wenden Sie sich gefl. an Rob. Hufschmid,
Eisenhandlung, Genf.

Auf Frage 836. Teile Ihnen mit, daß ich Beschläge für Bier-
kisten zu ganz billigem Preise liefern kann. A. Slltterlin, Eisenwaren-
Handlung, Basel.

Auf Frage 832 Holztröckneöfen in beliebigen Dimensionen
und für verschiedene Zwecke in rationellster Konstruktion liefert Hrch.
Lienhard, Usteristr. 19, Zürich I.

Auf Frage 833. Wenden Sie sich gefl. an Rob. Hufschmid,
Eisenhandlung, Genf.

Auf Frage 833. Wünsche mit Fragesteller in direkte Verbin-
dung zu treten. A. Söll-Sand, Architekt, Basel.

Auf Frage 833. Ich bin im Besitze verschiedener Wellen-
kuppelungen, Riemenscheiben, Transmissionen und Lager und kann
solche billig abgeben. Johs. Wirth, Schlosserei, Stammheim.

Auf Frage 833. Wenden Sie sich gefl. an die mech. Werkstätte
von G. R. Stapfer in Horgen, die Ihnen damit dienen kann.

Auf Frage 833. Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Sihlhölzli-
Zürich, liefern eiserne Riemenscheiben, Transmissionen samt Lagern
in allen Dimensionen zu billigsten Preisen.

Auf Frage 833. Emil Steiner, Maschinenhandlung, Zürich-
Wiedikon, hält stets ein großes Lager von neuen und gebrauchten
Riemenscheiben, Transmissionen und Lagern :c.

Auf Frage 837. Parallelschraubstöcke, Ventilatoren und Ambose
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liefert in ollen gewünfd)ten ©imenfionen unb in borzüglicbfter Qualität
bie girata grip SKarti, SBintertbur.

Stuf grage 837. SBenben Sie fid) gefC. an Stob. §uffc§mib,
©ifenbanblung, (Senf.

Sluf ffrage 837. SBenben ©ie fid) gefl. an 6. ©teiner, 9ftafd)inen;
banblung, SBiebifon=3ürid).

Sluf grage 838. äßenben ©ie fid) gefl. an bie pirata Strife
Sföarti, SBintertbur, bie 3f)nen gerne Jebe gewünfcbte SluSfunft er;
teilen wirb.

Sluf grage 838. ©urbindjen gibt bei guter Slnorbnung beffereS
Stefultat. ©olc|e Sftotoren liefert in oorzüg lieber Qualität 31. Slefdfli;
mann, mecfianifcbe SBerfftätte, ©bmt.

Sluf grage 838. Unterzeichneter wünfd)t mit îyragefteller in
Sorrefponbenz p treten. @. HaSler, med). SBerfftätte, ©onnelope
(Staub).

Sluf grage 838. ©mit ©teiner, 3Btebifon=3"rid), bot etliche
SBafferrabwetten.

Sluf grage 839. @ebr.©iegwart, ©laSfabrif, $fü8nad)t (@<hwbz)
machen folctje als Spezialität.

Sluf grage 840. SBenben ©ie fid) gefl. oertrauensoott an
@. Hasler, med)- SBerfftätte, ©omtelope (Baub).

Sluf grage 848. Solche îfflotorcfjen liefert Sl. Slefdblimann,
med). SBerffiätten, ©bun.

Sluf grage 848. Unterzeichneter erftellt folcbe fleine 3Kotörd)en
unb fönnen biefelben an jebetn SBafferleitungSbabn mit ©djlaud);
berbinbung angebracht werben, ß. Heturid), 3. ©traufjfeber, ©<haff=
baufen.

Sluf grage 848. SBenben ©ie fidj an Sl. ©trebel, Baar.
Sluf grage 843. SBenben ©ie fid) geft an Stob. §uffcbmib,

©ifenbanblung, (Senf.
Sluf grage 843. Untergeid^neter toünfdtjt betr. 3lu8Winbmafd)ine

mit gragefteller in Berbinbung p treten. (S. ßeberer, mecb- SBerf;
ftätte, ©off.

Stuf grage 844. ©ie Bteta ttgiejjerei unb Slrmaturenfabrif ßpfj
fabriziert Sirmaturen für Slcetplenapparate aus Spezialität unb er=
folgen ßieferungen in fürjefter grift.

Sluf grage 844. SBenben ©ie ficb an §. Summier u. ©ie.,
Slarau, befteingeridjtete medbanifd)e ©djlofferei.

Sluf grage 844. SBünfcpe mit gragefieüer in Storrefponbenj
ju treten. ©. Seiler, ©djloffer, Ober;SBintertbur.

Sluf grage 844. SBenben ©ie fid) gefl. an ©djetting u. ©ie.
in Jorgen.

Sluf grage 845. §eigapparate, fotoie S£od»= unb Bügelapparatc
für SlcetplengaS, raud); unb geruchlos funftionierenb, empfiehlt H"b-
ßienbarb, Ufteriftr. 19, 3ürid) I*

Sluf grage 846. SBenben ©ie ficb gefl- on bie med). SBerfftätte
bon @. 9t. ©tapfer in Jorgen, bie 31)nen bamit bienen fann.

Sluf grage 846. SBenben ©ie ficb gefl- an ©ebr. ®ned)t,
3Rafd)inenfabrtf, @iblhölzli=3üricb, welche aië Spezialität Sgolzbear;
beitungsmafd)inen erftetlen.

Sluf grage 847. ©merp ©lotb ober ©dpnirgeltud) fabriziert
feit 1855 in 2 Qualitäten 3ac. @ut;®ubb, gabrifant, 3uricb'2Biebifon.

Sluf grage 848. ©mpfeble bie girma @. §a8ier, mecpanifdje
SBerfftätte, ©onnelope (Baub), welche mit foldjen Betriebsanlagen fiep
bejebäftigt unb hierin ©rfabrung bot.

Sluf grage 848. SBenben ©ie ficb gefl. an Dtob. iguffdjmib,
©ifenbanblung, ©enf.

Sluf grage 848 H"5= unb Stobeöfen für SIcetplengaë erftellt
unter ©arantie 3. §artmann, SKecbanifer, ©t. giben.

; Sluf grage 848. SBenben ©ie fid) gefl. an bie girma Sl.

Käufer, teebn. Sureau unb SKafdjinenagentur in SBepifon.
Sluf grage 848. 3118 billigften unb rationeUften S3etrieb für

3bre meçbanifcbe SBagnerei empfehle id) 3buen einen fleinen ftepenben
©icberbeitäröbrenfeffel ober eine 5 IIP be ßabal'fcbe ©ampfturbine.
Sefen ©ie gefl. meine Slnttoorten auf grage 641 in 9tr. 21 beS 3abr=
gangeS 1898 unb ebenfo auf grage 792 in Str. 1 beS 3abrgange§
1899 be§ Schweizer Baublattes nach unb menben ©ie fid) an bie
girma g. SJfeifper in 3ürid), bie 3bnen mit Hofienboranfchlägen
gern zu ©ienften fleht unb berartige ©ampfanlagen als ©pezialität
erftellt.

Sluf grage 848 SMnerfeitS mürbe 3bnen einen Benzin» ober
fjBetrolmotor anraten, ba eine ©ampfanlage z 1 umftänblid) ift. .©. 9Î.
©tapfer, Jorgen.

Sluf grage 848 3)tan nimmt an, baß unter 6 fßferbefräften
ein ißetrolmotor bittiger im Betrieb fei. Bet einer mecb. SBagnerei
jebod), roo SlbfoEbolz als Brennmaterial oorbanben, ift eine ©arnpf»
tnafd)ine zwecfmäfiiger, zumal man bie Seffelroärme zum §olzbönen
berroenben fann unb eine ©ampfmafd)ine biel weniger ©cbmiermaterial
braucht unb leicpter zu bebanbeln ift. J.

Sluf grage 848. SBenben ©ie ficb an ©. ©teiner, 3iWd);
SBiebifon.

Sluf grage 850. griebrid) ßub in 3nrid).
Sluf grage 850. ©oldje Slnlagen liefert SB. ©biele, ©eebn.

Shtreau, 3ürid) 1.

Sluf grage 854. ©ehr ©inläfelicbeS über fßetrolmotoren ent=

hält bas §anbbu<b bon ©. Biefefelb, ©ibilingenieur, mit 147 Slb;
bilbungen. SKündjen. SSerlag non 91. Qlbenbourg. 1894. Jgerr
ßietefeib gibt ficb auch mit fßrüfung bon Skojeften ab. B.

Sluf grage 856. SBenben ©ie fi^ an SB. ©biele, ©edjn. S3ureau,
3ürid) I.

Sluf grage 856. ©ebr. ^nedpt, ©pegialfabriï für §olzbearbei=
tung®mafd)inen feber Slrt im ©iblbölzlt=3ött(b, münfdjen mit grage= •
fletter in Äorrefponbenz zu treten.

Sluf grage 857. SBünfdfe mit grageftetter in fiorrefponbenz
ZU treten. II. 3. ttttetjer, ©äger, §erbet8Wpt (©olotburn).

Sluf grage 858. gür fleine SBafferfräfte ift eine paffenbe
©urbine immer zwecfmäjjiger unb billiger, al8 ein SBafferrab. J

®ubutiffioiiÖ=2ln3ei0cr.
®te 3Jftiengefellfd)aft Cclettrizitätoitierf Reiben eröffnet

Sonfurrenz über naettbegeiettnete Slrbeiten unb ßieferungen:
1. ©Ufa 25 m ©ementröbren zum ßeerlauf, 300 mm;
2. SBafferfaffung im „ßift", ©ftalbenbad) ;
3. ©tottenbau, cirfa 220 m, in gelfen unb SJtoräne teilmeife mit

Slusmauerung ;
4. fReferboi'r mit lieber; unb ßeerlauf, 7000 m« SBaffer, cirfa

6300 u;3 ©rbbemegung ;
5. Oeffnen un&3ubeden ber nötigen ©raben für bie Dlöbrenleitung,

cirfa 1600 m ;
6. ©rfteHung bon 2 @nttüftung8cementfd)ad)ten ;
7. ßieferung non ©uferöbren:

a) für bie 3uleitung cirfa 280 m mit 400 mm ßid)tmeite,
b) „ „ ©rucfleitung „ 1300 „ „ 300 mm „ unb

einem Slrbeitäbvucfe bie auf 20 Sltmofpbären, nebft ben
nötigen ©djiebern unb gormftüden.

ipiäne unb ttebernabmäbebingungen liegen beim Sßräfibenten,
Ôerrn Hauptmann ©. @4mib in Reiben, zur ©infiept auf. 35er;
fdjtoffene Offerten für ba8 ©anze ober für einzelne ©eile werben bis
Zum 6. gebruar 1. 3- entgegen genommen.

(Baumaterial uuî» (Bauarbeiten. 1. ßieferung bon 169 m
TSSalfcu bon 20 cm §öbe. 2. ©rftelïung bon ca. 26 m2 ©ang;
boben auê ©l)onplâttct)en ebentuett Serrajja. 3. ©rftettung non
ca. 40 m2 tannenen sBretterbo&eu. 4. ©rftettung eineg ©ement;
mäuerdjraä bon ca. 3 m' Etauminbalt. fRefleftierenbe haben ihre
©ingabe bib 31. bd. fdjriftlid) an Igerrn Pfarrer S3är in Stafz ein=
Zureichen, welcher and) nähere 2lu8funft erteilt.

3füt 3t«8slcien. ©ie ©emeinbe ©ontera i. Q. eröffnet behufs
©inbeefung ibreê Sircbenbacbeb Sonfurrenz über bie ßieferung bon
ungefähr 10,000 galzztegeln 1. Qualität. Offerten, begleitet mit 2
SJlufterziegeln nebft Preisangabe, franfo ßagerplaß ©bufib, nimmt
bib zum 23.3anuar entgegen ber Sirchenbogt: 3at- ®eib. ©carpatetti
in ©onterS i. O.

©djnl-- nuit ©urn^auêban fîcubaufen ©ie ©freiner;
arbeit, (ßläne, Siorauamaß unb ©ingabeformulare fönnen beim
Bauführer eingefeben werben, wo auch weitere Sluêfunft erteilt wirb,
©ingaben finb bis zum 28. 3anuar 1899 berfchloffen an ben Bau;
referenten, Jjjeinr. 9Kofer;©ped)t, einzufenben.

©er SSerbanb ©immentljaleruiefigücbtenbcr ©enoffeu;
fdjaften be8 SantonS ©diaffbaufen beabfiiptigt auf ber 3ungbieh;
waibe im Bobenthal bei ©<t)leitf)eim eine ©tattung mit SBärter;
Wohnung erftetten zu laffen unb eröffnet freie Jlonfurrenz über:

1. ©rbarbeiten.
2. SSaurerarbeiten.
3. 3immerarbeiten.

©ie bezüglichen Sßläne, Bauoorfcbriften unb S5ertrag8bebingungen
liegen auf bem Bureau ber igerren §abicbt u. SDteijer, SlmtbauS
©diaffbaufen unb §errn ©tamm zur ©ommerau in ©djleitbeim zur
©infidit offen. Berfcbloffene Offerten für obige Slrbeiten finb auf
obgenannten Bureaup bib fpäteftenS ben 25.3anuar 1899 einzureidben.

©ic arbeiten für bie âtatiouègcbâube mit angebauten
©üterfcbuptien, (UbortgeüSuöcn unb äSifirterbuben für bie
©tationen (BalStbal unb Stlnè, fomie für bie ßotomotib; uub
BBageuremife in SSalKtbal. Sluf bie einfdjlägigen SJfaurer;, ©tein;
bauer;, 3tntmer;, ©pengier;, ©cbmieb; unb Schlöffet;, ©lafer;,
@d)teiner;, SKaler; unb ©apeziererarbeiten fönnen ttebernabmSofferten
einzeln unb im Cotal eingereicht werben, (ßtäne unb Baubebingungen
finb täglich zur ©infiept aufgelegt oon 1—3 llpr nadjmittaga auf
bem Bureau ber Babnbermaltung, im „Stößli" in Baiathal. ©in;
gaben finb bis 31. 3ànuar b. 3- abenba 6 Upr, unter ber Sluff^rift
„Hochbauten Denfingen;Bal8tbal" bafelbft einzureid)en.

©ie @rb SWanret;, ©erneut-, 3'Utmer- unb ©eijrciner»
arbetten zum Umbau be§ 3Küblengebäube8 zu SBopnungen bei ber

^rrenanftalt in (Bellclat). plan unb Bebingniabeft fönnen auf
bem SantonSbauamte in Bern unb beim Bauführer in Bettelap ein;
gefepen unb bafelbft bie Slngebotformulare erhoben werben. Bewerber
haben bie ©ebife mit ben ©inbeitgpreifen unb ber Sluffiprift „Slngebot
für Bauarbeiten in Bettelap" berfeben bis zum 2. gebruar poftfrei
unb berfchloffen bem ©ireftor ber öffentlichen Bauten beS SantonS
Bern einzureichen.

©cfteUuug eiueê Jlieefaugeô uub ablauflanaleS am
$ageoha(^ bei gflumé. Sieben ben erforberlidjen ©rb;, Sttîaurer;

864 Zllnrtme schweizerische Hlmdwerler-Zewmg <Organ für die oMellen PublUatiouen des Schweiz, «ewerdeverem») Nr. 43

liefert in allen gewünschten Dimensionen und in vorzüglichster Qualität
die Firma Fritz Marti. Winterthur.

Auf Frage 837. Wenden Sie sich gefl. an Rob. Hufschmid,
Eisenhandlung, Genf.

Auf Frage 837. Wenden Sie sich gefl. an E. Steiner, Maschinen-
Handlung, Wiedikon-Zürich.

Auf Frage 838. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Fritz
Marti, Winterthur, die Ihnen gerne jede gewünschte Auskunft er-
teilen wird.

Auf Frage 838. Turbinchen gibt bei guter Anordnung besseres
Resultat. Solche Motoren liefert in vorzüglicher Qualität Ä. Aeschli-
mann, mechanische Werkstätte, Thun.

Auf Frage 838. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten. G. Hasler, mech. Werkstätte, Donneloye
(Vaud).

Auf Frage 838. Emil Steiner, Wiedikon-Zürich, hat etliche
Wasserradwellen.

Auf Frage 83Ä Gebr. Siegwart, Glasfabrik, Küsnacht(Schwyz)
machen solche als Spezialität.

Auf Frage 84V. Wenden Sie sich gefl. vertrauensvoll an
G. Hasler, mech. Werkstätte, Donneloye (Vaud).

Auf Frage 84Ä. Solche Motorchen liefert A. Aeschlimann,
mech. Werkstätten, Thun.

Auf Frage 84S. Unterzeichneter erstellt solche kleine Motörchen
und können dieselben an jedem Wasserleitungshahn mit Schlauch-
Verbindung angebracht werden. L. Heinrich, z. Straußfeder, Schaff-
Hausen.

Auf Frage 84Ä. Wenden Sie sich an A. Strebet, Baar.
Auf Frage 843. Wenden Sie sich gefl. an Rob. Hufschmid,

Eisenhandlung, Genf.
Auf Frage 843. Unterzeichneter wünscht betr. Auswindmaschine

mit Fragesteller in Verbindung zu treten. G. Leberer, mech. Werk-
stätte, Töß.

.Auf Frage 844. Die Metallgießerei und Armaturenfabrik Lyß
fabriziert Armaturen für Acetylenapparate als Spezialität und er-
folgen Lieferungen in kürzester Frist.

Auf Frage 844. Wenden Sie sich an H. Kummler u. Cie.,
Aarau, besteingerichtete mechanische Schlosserei.

Auf Frage 844. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. E. Keller, Schlosser, Ober-Winterthur.

Auf Frage 844. Wenden Sie sich gefl. an Schelling u. Cie.
in Horgen.

Auf Frage 845. Heizapparate, sowie Koch- und Bügelapparate
für Acetylengas, rauch- und geruchlos funktionierend, empfiehlt Hrch.
Lienhard, Usteristr. 19, Zürich I.

Auf Frage 84«. Wenden Sie sich gefl. an die mech. Werkstätte
von G. R. Stapfer in Horgen, die Ihnen damit dienen kann.

Auf Frage 84«. Wenden Sie sich gefl. an Gebr. Knecht,
Maschinenfabrik, Sihlbölzli-Zürich, welche als Spezialität Holzbear-
deitungsmaschinen erstellen.

Auf Frage 847. Emery Cloth oder Schmirgeltuch fabriziert
seit 1855 in 2 Qualitäten Jac. Gut-Dubs, Fabrikant, Zürich-Wiedikon.

Auf Frage 848. Empfehle die Firma G. Hasler, mechanische
Werkstätle, Donneloye (Vaud), welche mit solchen Betriebsanlagen sich

beschäftigt und hierin Erfahrung hat.
Auf Frage 848. Wenden Sie sich gefl. an Rob. Hufschmid,

Eiseuhandtung, Genf.
Auf Frage 848 Heiz- und Badeöfen für Acetylengas erstellt

unter Garanne I. Hartmann, Mechaniker, st. Fiden.
^ Auf Frage 848. Wenden Sie sich gefl. an die Firma A.

Hauser, techn. Bureau und Maschinenagentur in Wetzikon.
Auf Frage 848. Als billigsten und rationellsten Betrieb für

Ihre mechanische Wagnerei empfehle ich Ihnen einen kleinen stehenden
Sicherheirsröhrenkessel oder eine 5 ll? de Laval'sche Dampfturbine.
Lesen Sie gefl. meine Antworten auf Frage 641 in Nr. 21 des Jahr-
ganges 1898 und ebenso auf Frage 792 in Nr. 1 des Jahrganges
1899 des Schweizer Baublatles nach und wenden Sie sich an die
Firma F. Meißner in Zürich, die Ihnen mit Kostenvoranschlägen
gern zu Diensten steht und derartige Dampfanlagen als Spezialität
erstellt.

Auf Frage 848 Meinerseits würde Ihnen einen Benzin- oder
Petrolmotor anraten, da eine Dampfanlage z > umständlich ist. G. R.
Stapfer, Horgen.

Auf Frage 848 Man nimmt au, daß unter 6 Pferdekräften

à Petrolmotor billiger im Betrieb sei. Bei einer mech. Wagnerei
jedoch, wo Abfallholz als Brennmaterial vorhanden, ist eine Dampf-
Maschine zweckmäßiger, zumal man die Kesselwärme zum Holzdörren
verwenden kann und eine Dampfmaschine viel weniger Schmiermaterial
braucht und leichter zu behandeln ist. 3.

Auf Frage 848 Wenden Sie sich an E. Steiner, Zürich-
Wiedikon.

Auf Frage 85V. Friedrich Lutz in Zürich.
Auf Frage 85V. Solche Anlagen liefert W. Thiele, Techn.

Bureau, Zürich I.
Auf Frage 854. Sehr Einläßliches über Petrolmotoren ent-

hält das Handbuch von G. Liekefeld, Civilingenieur, mit 147 Ab-
bildungen. München. Verlag von R. Oldenbourg. 1394. Herr
Liekefeld gibt sich auch mit Prüfung von Projetten ab. L.

Auf Frage 85«. Wenden Sie sich an W. Thiele, Techn. Bureau,
Zürich I.

Auf Frage 85«. Gebr. Knecht, Spezialfabrik für Holzbearbei-
tungsmaschineu jeder Art im Sihlhölzli-Zürich, wünschen mit Frage- -
steller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 857. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. U. I. Meyer, Säger, Herbetswyl (Solothurn).

Auf Frage 858. Für kleine Wasserkräfte ist eine passende
Turbine immer zweckmäßiger und billiger, als ein Wasserrad. 3

Submisfions-Anzeiger.
Die Aktiengesellschaft Elektrizitätsmerk Heiden eröffnet

Konkurrenz über nachbezeichnete Arbeiten und Lieferungen:
1. Cirka 25 oa Cementröhren zum Leerlauf, 399 mm;
2. Wasserfassung im „List", Gstatdenbach;
3. Stollenbau, cirka 229 m, in Felsen und Moräne teilweise mit

Ausmauerung;
4. Reservoir mit Ueber- und Leerlauf, 7999 w« Waffer, cirka

6399 m s Erdbewegung;
5. Oeffnen und Zudecken der nötigen Graben für die Röhrenleitung,

cirka 1699 m;
6. Erstellung von 2 Enttüftnngscementschachten;
7. Lieferung von Gußröhren:

n) für die Zuleitung cirka 289 m mit 499 mm Lichtweite,
d) „ „ Druckleitung „ 1399 „ „ 399 mm „ und

einem Arbeitsdrücke bis auf 29 Atmosphären, nebst den
nötigen Schiebern und Formstücken.

Pläne und Uebernahmsbedingungen liegen beim Präsidenten,
Herrn Hauptmann E. Schund in Heiden, zur Einsicht auf. Ver-
schlossene Offerten für das Ganze oder für einzelne Teile werden bis
zum 6. Februar l. I. entgegen genommen.

Baumaterial und Bauarbeite«. 1. Lieferung von 169 m
1Balken von 29 m» Höhe. 2. Erstellung von ca. 26 ir>2 Gang-
boden aus Thonplättchen eventuell Terrazzo. 3. Erstellung von
ca. 49 u-s tannenen Bretterboden. 4. Erstellung eines Cement-
mäuerchens von ca. 3 m" Rauminhalt. Reflektierende haben ihre
Eingabe bis 3l. ds. schriftlich an Herrn Pfarrer Bär in Rafz ein-
zureichen, welcher auch nähere Auskunft erteilt.

Für Ziegeleien. Die Gemeinde Conters i. O. eröffnet behufs
Eindeckung ihres Kirchendaches Konkurrenz über die Lieferung von
ungefähr 19,999 Falzziegeln I.Qualität. Offerten, begleitet mit 2
Musterziegeln nebst Preisangabe, franko Lagerplatz Thusts, nimmt
bis zum 23. Januar entgegen der Kirchenvogt: Jak. Ferd. Scarpatetti
in Conters i. O.

Schul- und Turuhausban Neuhauseu Die Schreiner-
arbeit. Pläne, Vorausmaß und Eingabeformulare können beim
Bauführer eingesehen werden, wo auch weitere Auskunft erteilt wird.
Eingaben sind bis zum 28. Januar 1899 verschlossen an den Bau-
referenten, Heinr. Moser-Specht, einzusenden.

Der Verband Simmeuthalerviehzüchteuder Genosse«-
schafteu des Kantons Schaffhausen beabsichtigt auf der Jungvieh-
Waide im Babenthal bei Ichlettheim eine Stallung mit Wärter-
Wohnung erstellen zu lassen und eröffnet freie Konkurrenz über:

1. Erdarbeiten.
2. Maurerarbeiten.
3. Zimmerarbeiten.

Die bezüglichen Pläne, Bauvorschriften und Vertragsbedingungen
liegen auf dem Bureau der Herren Habicht u. Meyer, Amthaus
Schaffhausen und Herrn Stamm zur Sommerau in Schleitheim zur
Einsicht offen. Verschlossene Offerten für obige Arbeiten sind auf
obgenannten Bureaux bis spätestens den 25. Januar 1899 einzureichen.

Die Arbeite» für die Stationsgebäude mit augebaute«
Güterschuppe«, Abortgebäuden und Wärterbuden für die
Stationen Balsthal und Mus, sowie für die Lokomotiv- und
Wageuremise in Balsthal. Auf die einschlägigen Maurer-, Stein-
Hauer-, Zimmer-, Spengler-, Schmied- und Schloffer-, Glaser-,
Schreiner-, Maler- und Tapeziererarbeiten können Uebernahmsofferten
einzeln und im twtal eingereicht werden. Pläne und Baubedingungen
sind täglich zur Einsicht aufgelegt von 1—3 Uhr nachmittags auf
dem Bureau der Bahnverwaltung, im „Rößli" in Balsthal. Ein-
gaben sind bis 31. Januar d. I., abends 6 Uhr, unter der Aufschrift
„Hochbauten Oensingen-Balsthal" daselbst einzureichen.

Die Erd, Maurer-, Cement, Zimmer- und Schreiner-
arbeiten zum Umbau des Mühlengebäudes zu Wohnungen bei der

Irrenanstalt iu Bellclay. Plan und Bedingnisheft können auf
dem Kantonsbauamte in Bern und beim Bauführer in Bellelay ein-
gesehen und daselbst die Angebotformulare erhoben werden. Bewerber
haben die Devise mit den Einheitspreisen und der Aufschrift „Angebot
für Bauarbeiten in Bellelay" versehen bis zum 2. Februar postfrei
und verschlossen dem Direktor der öffentlichen Bauten des Kantons
Bern einzureichen.

Erstellung eines Mesfauges und Ablauskanales am
Hagerbach bei Flnms. Neben den erforderlichen Erd-, Maurer-
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